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Wohnhaus in halboffener Bebauung; schlichter Putzbau mit Segmentbogenportal, baugeschichtlich und 
städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das in halboffener Bebauung stehende, traufständige Wohnhaus wurde 1831 erbaut. Der massiv errichtete, 
zweigeschossige Bau trägt ein Satteldach und besitzt eine schlicht verputzte Fassade von fünf Achsen, die 
von einem Putzband in Geschosshöhe unterteilt wird, aber ansonsten keine nennenswerten 
Gliederungselemente besitzt. Das Eingangsportal hat einen segmentbogenförmigen Abschluss mit 
Schlussstein. Aufgrund des bauzeitlichen Aussagewertes als authentischer Bau seiner Zeit und der 
Einbindung in den Ortskern mit unmittelbarer Lage am Kirchhof ist das Gebäude baugeschichtlich und 
städtebaulich von Bedeutung.
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